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Kollisionsvermeidung von Vögeln an WEA

Automatisierte Abschaltung von 
Windenergieanlagen
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Projektziele

Kollisionsvermeidung durch bedarfsgerechte Abschaltung von WEA

Details:

n Radartechnische Überwachung des gesamten Windparks

n Einzelvogelbeobachtung

n Ermittlung einer Kollisionswahrscheinlichkeit

n Erzeugung eines Abschaltimpuls für das Steuernetzwerk des Windparks
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Wissenschaftliche Risiken

n Hohe Update-Rate erforderlich

n Risiko: Knappes Zeitkontingent für Flugdauer des Vogels zwischen Horst und 
WEA 

n Ansatz: Entwicklung einer elektronisch schwenkenden Antenne.

n Störeinflüsse durch WEA

n Risiko: Separation des erwartungsgemäß kleinen Vogelechos von starken Echos 
der Umgebung.

n Ansatz: Analyse der Dopplereigenschaften aller empfangenen Radar-Echos
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Experimentelle Untersuchungen

Drei-phasige Versuchsreihe

1. Kooperative Messungen in Zusammenarbeit mit Greifvogelstation Hellenthal

2. Nichtkooperative Messungen von Vögeln in der freien Wildbahn

3. Nichtkooperative Messungen von Vögeln in der Nähe eines Windparks

Radarsystem: 

Kommerziell verfügbares Doppler-Radar der Firma Blighter, UK
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Vögel kreuzen den Radar-Beam

Doppler signals
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Vogelechos nahe eines großen Windparks

Doppler Signals
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Widersprüchliche Anforderungen an das Radar

Identifikation

lange Beobachtungsdauer

Detektion

Schnell rotierende Antenne
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Innovative elektronische Strahlschwenkung

Variante einer Circular Switched Parasitic Array (CSPA) Antenne

Schnelle Umschaltung zwischen verschiedenen Blickrichtungen möglich

Fraunhofer Patent

T. Bertuch, "A circular switched parasitic array antenna for high power data link applications,"
in Proc. 3rd European Conference on Antennas and Propagation (EuCAP), pp. 2483-2487,
Mar. 2009.



© Fraunhofer FHR 

Systemkonzept: COLORS

n FMCW-Radar

n Zeitlich gestrecktes frequenzmoduliertes Signal statt kurzem Radarpuls

n Geringe Sendeleistung

n Messung bis nah an den Sensor heran möglich

n Notwendig durch die gegebene Situation im Windpark

n Doppler-Radar

n Starke statische Echos werden ausgeblendet

n Identifikation der Ziele anhand charakteristischer Eigenschaften der 
Dopplersignale

n Elektronisch scannende Antenne

n Radarnetzwerk aus einem Hauptsensor und mehreren verteilten Hilfssensoren
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